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Anmeldung 
Wir bitten um schriftliche Anmeldung mit dem 
vorgesehenen Talon bis 14. Juni 2010. 
Bei Annullierung nach definitiv erfolgter 
Anmeldung behalten wir uns vor, einen 
Unkostenbeitrag zurückzubehalten. 
Ihre Anmeldung wird bestätigt. 
Wir freuen uns auf die Begegnung und das 
Unterwegssein mit Ihnen! 
 
Nadia Rudolf von Rohr 
Walter Steffen 
Br. Niklaus Kuster 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
FRANZISKANISCHE GEMEINSCHAFT 
DER DEUTSCHEN SCHWEIZ FG 
 

 FRANZISKANISCHE REISEN 
 
 

Prag – eine Reise ins böhmische Assisi 
18. – 25. Juli 2010 
 
 

 
 
 
 

Begleitung 
Nadia Rudolf von Rohr, Co-Vorsteherin FG 
Walter Steffen, Historiker 
Br. Niklaus Kuster, Kapuziner 
Veranstalter 
Franziskanische Gemeinschaft FG und Tauteam 
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Antoniushaus Mattli, CH – 6443 Morschach  
Telefon 041 822 04 50 │ Fax 041 820 11 84 
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Reiseziel 
Wir wohnen auf dem Hradschin und entdecken von 
hier aus das goldene Prag mit seiner faszinierenden 
Geschichte. Wir begegnen dabei der heiligen Agnes 
von Prag, Königstochter und Cousine der heiligen 
Elisabeth, und ziehen beim Innehalten immer wieder 
Parallelen zu Klara von Assisi. Wir lassen uns 
beeindrucken von der vielfältigen Architektur und 
entdecken hinter mancher Fassade Überraschendes. 
Auf der Rückreise via Marienbad lädt das 
wunderschön gelegene Stift der Prämonstratenser in 
Tepla zum Verweilen ein. 
 
Programm 
         18. Juli Anreise 
19. – 23. Juli Auf den Spuren der hl. Agnes erkunden 
 wir Prag und Umgebung: Petrin, 
 Strahov, Hradschin, Karlsbrücke, 
 Wenzelsplatz, Altstädterring, 
 Judenviertel u. a. 
         24. Juli Erster Teil der Rückreise via Marienbad 
 ins wunderschön gelegene Stift der 
 Prämonstratenser in Tepla 
         25. Juli Heimreise 
 
Begleitung 
� Nadia Rudolf von Rohr, Co-Vorsteherin FG 
� Dr. Walter Steffen, Historiker 
� Br. Dr. Niklaus Kuster, Kapuziner, Fachmann für 

franziskanische Spiritualität, Autor und Dozent 
 

  

 
 

 
 
 

Transportmittel 
Wir reisen – sehr bewährt – mit Bus und eigenem 
Chauffeur. Alle zwei Stunden legen wir auf der Hin- 
und Rückfahrt eine Rast ein und versuchen, unser 
Mittagessen an einem schönen Ort einzunehmen. 
Die Unabhängigkeit des Reisemittels und die 
regelmässigen Halte erlauben es auch älteren 
Menschen, die Reise zu geniessen. 
 
Unterkunft und Verpflegung 
Wir übernachten in der Klosteranlage der Kapuziner-
brüder auf der Prager Burg in franziskanischer 
Einfachheit und im angrenzenden Hotel (EZ). 
Das Frühstück – im Preis inbegriffen – nehmen wir im 
Kloster ein. Das Mittag- und Abendessen – aufgrund 
guter Erfahrungen – unterwegs in kleinen Gruppen 
und frei gewählten Lokalen, je nach Vorliebe. 
 
Versicherung 
Ist Sache der Teilnehmenden. 
 
Kosten 
Für Reise, Unterkunft, Frühstück, vereinzelte Abendessen, 
Eintritte und Begleitung 
� Fr. 1 350.–    
� Fr. 1 250. –   Ab 20 Teilnehmenden 
� Fr.    200.–   Zuschlag für Einzelzimmer 
Ermässigung für Studierende und nach Rücksprache 
möglich. 
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